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I. AUFTRAGSANNAHME

1. AUFTRAGGEBER UND AUFTRAGSABGRENZUNG

Die Geschäftsführung der

ClientEarth gGmbH,

Berlin,

- nachfolgend auch kurz "CE gGmbH" oder "Gesellschaft" genannt -

beauftragte uns, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 aus den von uns geführten Bü chern

und den uns dar über hinaus vor ge leg ten Be le gen und Bestandsnach weisen, die wir auf tragsgemäß

nicht ge prüft ha ben, unter Berücksichti gung der erteil ten Auskünfte nach gesetzli chen Vorgaben

und nach den in ner halb die ses Rahmens lie gen den Anwei sungen des Auftragge bers zur Ausübung

be stehen der Wahl rechte zu entwi ckeln. Diesen Auftrag zur Er stellung ohne Beur tei lungen haben

wir in der Zeit vom 01.09.2022 bis zum 28.02.2023 in unseren Geschäftsräumen in Berlin durch-

ge führt.

Unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlus ses umfasste keine über die Auf trags art hin aus ge-

hen den Tä tigkeiten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Wirtschafts-

prüfer.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der Geschäftsführung der Ge sell schaft,

die über die Aus übung aller mit der Aufstellung verbundenen Gestal tungsmöglichkeiten und

Rechts akte zu ent schei den hatte.

Nach den in § 267a HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalge-

sellschaft/Kleinstkapitalgesellschaft.

Betrag in Euro 2021 2020 2019
Bilanzsumme 900.966,38 784.106,05 358.712,19
Umsatzerlöse 0,00 0,00 0,00
Anzahl der Arbeitnehmer 11,75 6 2

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurde von den größenabhängigen Erleichterungen der 

§§ 264, 266, 267, 274a, 276 und 288 HGB teilweise Gebrauch ge macht.

Eine Hinterlegung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2020 sowie der anderen not wendi gen

Un ter la gen ist er folgt.
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Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art und

Umfang un se rer Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdrücklich getroffen

wurden, berichten wir in be rufs üb li cher Form im Sinne des IDW Standards: Grund sät ze für die Er-

stel lung von Jahresabschlüs sen (IDW S7), vom Hauptfachausschuss (HFA) verabschiedet am

27. November 2009, über Um fang und Er geb nis un se rer Tätigkeit.

Unsere Auftragsvereinbarungen sehen vor, dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch uns nur

in Verbindung mit dem vollständigen von uns erstellten Jahresabschluss erfolgen darf.

Bei der Auftragsannahme haben wir von unserem Auftraggeber ausbedungen, dass uns die für die

Auf trags durch füh rung be nö tig ten Un ter la gen und Auf klärun gen voll stän dig gegeben werden.

Allgemeine Auftragsbedingungen

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Ver hält nis zu

Drit ten, die Besonderen Auftragsbedingungen der BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (BAB)

in der Fassung vom 1. März 2021 sowie die "Allgemeinen Auf trags be din gun gen für Wirt schafts-

prüfer und Wirt schafts prüfungs ge sell schaf ten" in der Fas sung vom 1. Janu ar 2017 (AAB) maßge-

bend, die die sem Bericht als Anla ge beigefügt sind.
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2. AUFTRAGSDURCHFÜHRUNG

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei unserer Berichterstattung hierüber ha-

ben wir die ein schlä gi gen Normen der Wirtschaftsprüferordnung (WPO) und unsere Berufspflich-

ten beachtet, darunter die Grundsätze der Unabhängigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegen-

heit, Eigenverantwortlich keit und Un parteilichkeit (§ 43 Abs. 1 WPO).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst, unabhängig von der Art unseres Auftrags, die Tätig-

kei ten, die er for der lich sind, um auf Grund la ge der Buch führung und des Inventars sowie der ein-

ge holten Vor ga ben zu den an zu wen denden Bi lanzie rungs- und Be wertungsmethoden unter Vor-

nah me der Abschluss buch ungen die ge setz lich vorge schrie bene Bilanz und wei tere Ab schluss be-

standteile zu er stel len.

Nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses gehören die erforderlichen Entscheidungen über die

Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Aus-

weiswahlrechte sowie Er messensentscheidungen). Bestehende Gestaltungsmöglichkeiten wurden

von uns im Rahmen der Erstel lung nach den Vor gaben der gesetzlichen Ver treter ausgeübt.

Entsprechendes gilt für Entscheidungen über die Anwendung von Aufstellungs- und Offenlegungs-

erleichte run gen für Kleinstkapitalgesellschaften gemäß MicroBilG.

Wir haben unseren Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung, Fest-

stel lung und Offenlegung des Jah res ab schlus ses aufgeklärt.

Wir haben in unserer Gesellschaft Regelungen geschaffen, die mit hinreichender Sicherheit ge-

währleisten, dass bei der Erstellung ei nes Jah res ab schlusses einschließlich der Berichterstattung

die gesetzlichen Vorschriften und fachlichen Regeln beachtet werden.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses haben wir die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und We-

sentlich keit beachtet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erforderte von uns die Kenntnis und Beachtung der hierfür

geltenden ge setz li chen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung,

einschlägiger Be stim mun gen des Gesellschaftsvertrags sowie der einschlägigen fachlichen Ver-

lautbarungen.

Zur Durchführung des Auftrags hatten wir uns die für die vorliegende Auftragsart erforderlichen

Kenntnisse über die Bran che, den Rechts rah men und die Geschäftstätigkeit des Unternehmens

unseres Auftraggebers anzueignen.
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An erkannten unzulässigen Wertansätzen und Darstellungen im Jahresabschluss dürfen wir nicht

mitwirken. Sofern entsprechende Wertansätze und Darstellungen verlangt oder erforderliche Kor-

rekturen verweigert würden, hät ten wir dies in geeigneter Weise in unserer Bescheinigung sowie

in unserem Erstellungsbericht zu würdi gen oder un seren Auftrag niederzulegen, falls Ver mögens-

gegenstände oder Schulden nach dem Rechnungslegungsgrundsatz der Fort füh rung der Un terneh-

mens tä tig keit be wer tet wä ren, ob wohl dem tatsächliche oder rechtli che Ge ge ben hei ten of fen-

sichtlich entgegenstünden.

Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit der vorgelegten Unterlagen wären von uns zu klären. Falls sich

diese be stätigten und die Mängel nicht beseitigt würden, brächten wir sich daraus er ge bende Ein-

wen dun gen, so weit sie we sentlich für den Jahresabschluss wären, in unserer Bescheinigung zum

Ausdruck. Würden Aufklärun gen oder die Vorla ge von Unterlagen, die zur Klärung erforderlich

sind, oder die Durchfüh rung ent sprechen der Be urtei lungen ver weigert, hätten wir unseren Auf-

trag niederzulegen.

Bei schwerwiegenden, in ihren Auswirkungen nicht abgrenzbaren Mängeln in der Buchführung,

den In ven turen oder anderen, nicht in den Auftrag eingeschlossenen Teilbereichen des Rech-

nungswesens, die un ser Auf traggeber nicht beheben wollte oder könnte, darf eine Bescheinigung

von uns nicht erteilt werden. Wir hät ten un serem Auftraggeber in Fällen dieser Art die Mängel

schriftlich mitzuteilen und zu entscheiden, ob ei ne Kün di gung des Auf trags angezeigt wäre.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des

Handels- und Steuerrechts sowie der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung.

Die Beachtung anderer gesetzli cher Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Straf-

taten und außer halb der Rechnungslegung began gener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegen-

stand unseres Auftrags.
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Vollständigkeitserklärung

Die Geschäftsführung hat uns die angeforderte berufsübliche Vollständigkeitserklärung bezüglich

der Vollständigkeit und Richtigkeit von Buch füh rung, Belegen und Bestandsnachweisen sowie der

uns er teil ten Aus künf te schrift lich er teilt, die wir zu den Ak ten ge nom men haben.

Ergänzend hat uns die Geschäftsführung in der berufsüblichen Vollständigkeitserklärung schrift-

lich bestätigt, dass in Buchführung und Jahresabschluss alle bilanzierungspflichtigen Vermögens-

werte, Verpflichtungen, Wagnisse und Abgrenzungen berücksichtigt, sämtliche Aufwendungen

und erträ ge enthalten, alle erforderlichen Angaben gemacht und alle bestehenden Haftungs ver-

hältnisse bekannt gegeben worden sind.
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II. GRUNDLAGEN DES JAHRESABSCHLUSSES

1. BUCHFÜHRUNG UND INVENTAR, ERTEILTE AUSKÜNFTE

Für das Unternehmen besteht nach § 238 HGB Buchführungspflicht.

Die Buchführung wurde auf unserem EDV-System erstellt. Die dabei eingesetzte Software Kanz-

lei-Rechnungswesen pro der DATEV eG er füllt nach einer Be scheini gung der Ernst & Young GmbH

vom 28.02.2022 die Vor aus set zun gen für eine ord nungs mä ßige Fi nanzbuch füh rung und Ent wick-

lung des Jah res ab schlus ses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf unserem EDV-System erstellt. Die da bei eingesetzte Software

Anlagen buchführung pro der DATEV eG erfüllt im Zusammenhang mit ei ner Bescheinigung der

Ernst & Young GmbH vom 28.02.2022 zur Prüfung der Ord nungs mä ßig keit des Programms Kanz-

lei-Rech nungswesen pro die Vor aus set zun gen für ei ne ord nungsmäßi ge An la gen buch füh rung.

Die Lohn- und Gehaltsbuchführung wurde auf unserem EDV-System erstellt. Die dabei einge setzte

Software Lohn im RZ mit Lodas der DATEV eG er füllt nach ei ner Be scheinigung der Ernst & Young

GmbH vom 01.04.2019 die Vor aus set zungen für ei ne ord nungs mä ßi ge Lohn- und Ge halts buch füh-

rung.

Die Geschäftsführung benannte folgende Auskunftspersonen: Herr Julian Saade

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden von der Geschäftsführung und

von dem zur Auskunft benannten Mitarbeiter bereitwillig erbracht.

Wir haben unseren Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung, Fest-

stel lung und Of fenle gung des Jah res ab schlus ses aufgeklärt.

2. FESTSTELLUNGEN ZU DEN GRUNDLAGEN DES JAHRESABSCHLUSSES

Die Saldenvorträge zum 1. Januar 2021 entsprechen den Ansätzen in der Bilanz zum 31. Dezem-

ber 2020.

Der Jahresabschluss wurde auf unserem EDV-System erstellt. Die dabei eingesetzte Software

Kanzlei-Rech nungswesen pro der DATEV eG in Nürn berg erfüllt nach einer Bescheinigung der

Ernst & Young GmbH vom 28.02.2022 die Vor aus set zungen für eine ord nungsmäßige Fi nanz buch-

füh rung und Ent wick lung des Jah res abschlusses.
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Soweit sich im Rahmen unserer Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, haben wir diese

mit der Ge schäftsführung unseres Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen wurden bis

zum Abschluss un serer Tätigkeit vorgenommen.

Die Gliederung des Jahresabschlusses entspricht den Vorschriften des HGB un ter besonderer Be-

achtung der §§ 266 und 275 HGB. Das Anlagevermö gen ist in einem Be standsnachweis ord nungs-

gemäß entwi ckelt.

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung der

Fortführung der Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss

ange wandten Bewer tungs methoden wurden beibehalten.

Allen am Bilanzstichtag bestehenden Ri siken - soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlus-

ses erkennbar waren - ist durch die Bil dung ausreichender Rückstellungen und Wertberichtigun-

gen Rechnung getragen.

Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken - soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlus-

ses er kenn bar waren - ist durch die Bildung ausreichender Rückstellungen und Wertberichtigun-

gen Rechnung ge tra gen. Soweit solche Risiken nach dem Bilanzstichtag entstanden sind, wird auf

sie im Anhang verwie sen.

Der Anhang enthält die vorgeschriebenen Erläuterungen zu den einzelnen Posten der Bilanz und

er gibt die sonstigen Pflichtangaben richtig und vollständig wieder.

Auf weitergehende Erläuterungen im Anhang wird hingewiesen.
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III. RECHTLICHE UND STEUERLICHE VERHÄLTNISSE

1. RECHTLICHE VERHÄLTNISSE

Firma: ClientEarth gGmbH

Rechtsform: gGmbH

Gründung: 17.08.2018

Sitz: Berlin

Anschrift: Albrechtstraße 22

 10117 Berlin

Eintragung ins Handelsregis ter:  Berlin (Charlottenburg), HRB 202487

Gesellschaftsvertrag: Gültig in der Fassung vom 17.08.2018

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Zwecke der Gesellschaft 

laut Gesellschaftsvertrag: 

· Die Förderung Wiederherstellung, Erhaltung und

der Schutz der Umwelt einschließlich des 

Schutzes der menschlichen Gesundheit;

· Die Förderung der öffentlichen Bildung sowie

der Wissenschaft und Forschung in allen 

Belangen des Gesetzes, der Rechtsprechung und

Verwaltungspraxis im Zu sam men hang mit der

Umwelt und

· Die Bekämpfung von Armut.

Gezeichnetes Kapital: Euro 25.000,00

Gesellschafter/-in: Client Earth
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Geschäftsführung: James Thornton, London (England) 

 seit 17. August 2018 bis 30. November 2022

 Prof. Dr. Hermann Ott, Berlin

 seit 20. Februar 2019

 Stefanie Pfeil

 seit 01. Dezember 2022

 Der Geschäftsführer Prof. Dr. Hermann Ott ist

einzelvertretungsberechtigt. 

 James Thornton ver tritt (bis zum 30.11.2023) ge-

meinsam mit Prof. Dr. Her mann Ott die Gesell-

schaft.

 Stefanie Pfeil ver tritt (seit dem 01.12.2023) ge-

mein sam mit Prof. Dr. Her mann Ott die Gesell-

schaft.

 Die Geschäfts füh rer Prof. Dr. Her mann Ott und

Stefanie Pfeil sind von den Beschrän kun gen des §

181 BGB be freit.

Wesentliche Änderungen der rechtlichen Verhält nisse nach dem Bilanzstichtag liegen nicht vor.
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Gesellschafterversammlungen:  Im Rahmen der Gesellschafterversammlung vom

6. Mai 2022 wurde der von der Geschäftsführung

vorgelegte Jahresabschluss zum 31. De zember

2020 mit

· einer Bilanzsumme in Höhe von Euro 784.106.05

 einem Jahresüberschuss in Höhe von Euro

220.639,18. und einem Ei gen kapi tal in Hö he von

Euro 293.262,15 darin Gewinnrücklagen:

1.zweckgebundene Rücklagen (§62 Abs. 1 Nr.

Abgabenordnung) in Höhe von Euro 

164.935,35 

2.freien Rücklagen (§62 Abs. 1 Nr. Ab gaben-

ordnung) in Hö he von Euro 103.326,80 sowie

3.einem Bilanzgewinn in Höhe von Euro 0,00

festgestellt

Zweckgebundene Rücklagen (§62 Abs. 1 Nr. Abga-

benordnung) wurden in Höhe von Euro 146.655,18

(Betriebsmittelrücklagen in Höhe von Euro

87.719,83 und sonsti ge Zweckrücklagen in Hö he

von 58.935,35) neu einge stellt. Den frei en Rück-

lagen (§62 Abs. 1 Nr. 3 Abgabenordnung) wur den

Euro 73.984,00 neu zu geführt.

Den Geschäftsführern Herrn Prof. Dr. Hermann

Ott und Herrn James Thornton wur de für das Ge-

schäfts jahr 2020 

Entlastung erteilt.                                               
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2. STEUERLICHE VERHÄLTNISSE

Zuständiges Finanzamt: Berlin für Körperschaften I

Steuernummer: 27/611/06299

Die Gesellschaft verfolgt nach ihrer tatsächlichen Geschäftsführung ausschließlich und unmit tel-

bar mild tä ti ge und ge mein nüt zi ge Zwe cke im Sin ne des Ab schnitts "Steuerbegünstigte 

Zwecke" des § 52 der Abgabenordnung:

-die Förderung Wiederherstellung, Erhaltung und der Schutz der Umwelt einschließlich des Schut-

zes der menschlichen Gesundheit (§ 52 Abs. 2 Nr. 8,3 Abgabenordnung);

-die Förderung der öffentlichen Bildung sowie der Wissenschaft und Forschung in allen Belan gen

des Gesetzes, der Rechtsprechung und Verwaltungspraxis im Zusammenhang mit der Um welt (§52

Abs. 2 Nr. 1,7,8 Abgabenordnung) und- die Bekämpfung von Armut (§ 52 Abgabenord nung).

Sie ist insoweit von der Körper schaft steuer (§ 5 Abs. 1 Nr. 9 Satz 1 KStG) und der Gewerbesteu er

( § 3 Nr.6 Satz 1 GewStG) befreit.

Der aktuelle Freistellungsbescheid des Finanzamtes für Körperschaften I für den Veranlagungs-

zeit raum 2020 datiert vom 05.09.2022. Danach ist die Gesellschaft berechtigt, für Spenden, die

der Förderung der Gesellschaftsvertragszwecke dienen, Zuwendungsbestätigungen auszustellen.

Die Einhaltung der satzungsmäßigen Vorraussetzungen nach den § 51, 59, 60 und 61 Abgabenord-

nung wur de vom Fi nanzamt mit Bescheid nach § 60a Abgabenordnung vom 21.03.2019 geson dert

fest gestellt.
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IV. ART UND UMFANG DER ERSTELLUNGSARBEITEN

Art, Umfang und Ergebnis der während unserer Auftragsdurchführung im Einzelnen vorgenomme-

nen Er stel lungshandlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert

sind, in un se ren Ar beitspapieren festgehalten.

Gegenstand der Erstellung ohne Beurteilungen ist die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und

Verlust rechnung sowie die Erstellung des Anhangs und weiterer Abschlussbestandteile auf Grund-

lage der Buchfüh rung und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzie-

rungs- und Bewertungsmetho den.

Unser Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorgelegten

Unterla gen un ter Berücksichti gung der erhaltenen Informationen und der vorgenommenen Ab-

schlussbuch ungen er streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funktion in-

terner Kon trol len. Insbesondere gehörte die Beur teilung der Inventuren, der Pe rio denab gren zung

sowie von Ansatz und Bewertung nicht zum Um fang unseres Auftrags.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z.B. die Berechnung von Abschreibungen, Wertbe-

richtigungen, Rückstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen und erteilten

Auskünfte ohne eine Be urteilung ihrer Richtigkeit.

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auftragsgemäß keine Beurteilungen der Belege,

Bücher und Bestandsnachweise vorgenommen werden, weisen wir unseren Auftraggeber auf of-

fensichtliche Unrich tig kei ten in den vor ge leg ten Unterlagen hin, die uns als Sachverständige bei

der Durchführung des Auf trags un mit tel bar auffal len, unterbreiten Vorschläge zur Korrektur und

achten auf die entsprechende Um set zung im Jah res ab schluss.

Die Verantwortung für den Jahresabschluss und die uns gemachten Angaben trägt die Geschäfts-

führung der Ge sell schaft. Die Geschäftsführung der Gesellschaft ist auch dafür verant wort lich,

die Fä hig keit der Ge sell schaft zur Fort füh rung der Unterneh menstätigkeit zu beurtei len. Au ßer-

dem trägt  die Geschäftsführung die Ver ant wortung für ei ne Bi lanzierung auf der Grundlage des

Rech nungs le gungs grund satzes der Fort füh rung der Unter neh menstätigkeit, sofern dem nicht tat-

sächli che oder rechtliche Gegeben hei ten entgegenstehen. Zu diesem Zweck ist die Geschäfts füh-

rung dazu ver pflich tet, uns Aus künf te über Sachverhalte in Zu sammenhang mit der Fortfüh rung

der Un ter neh mens tätigkeit, so fern ein schlä gig, für Zwe cke der Angabe im von uns er stellten Jah-

res ab schluss zu er teilen.
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V. ERGEBNIS DER ARBEITEN UND BESCHEINIGUNG

Die Bescheinigung zu dem von uns erstellten Jahresabschluss enthält keine Ergänzungen.

Wesentliche Einwendungen gegen einzelne vom Auftraggeber vertretene Wertansätze bzw. gegen

die Buch führung waren von uns nicht zu erheben.
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ANLAGEN



CLIENTEARTH GGMBH

JAHRESABSCHLUSS FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR 2021 BIS ZUM 31. DEZEMBER 2021

BILANZ
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AKTIVA

 
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Anlagevermögen
 

I. Sachanlagen 3.920,00 0,00
 

B. Umlaufvermögen
 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 384.587,00 221.893,80
II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei

Kreditinstituten und Schecks 511.310,20 560.436,07

895.897,20 782.329,87
 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.149,18 1.776,18
 

900.966,38 784.106,05

PASSIVA

 
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Eigenkapital
 

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Gewinnrücklagen 0,00 268.262,15

III. Bilanzgewinn 379.365,08 0,00
 

Summe Eigenkapital 404.365,08 293.262,15

 

B. Rückstellungen 39.533,50 26.540,01
 

C. Verbindlichkeiten 457.067,80 464.303,89
 

900.966,38 784.106,05



CLIENTEARTH GGMBH

JAHRESABSCHLUSS FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR 2021 BIS ZUM 31. DEZEMBER 2021

GEWINN-UND VERLUSTRECHNUNG
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Geschäftsjahr
Euro

Vorjahr
Euro

 
1. Rohergebnis 958.552,48 691.755,19

 

2. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -595.627,45 -325.008,21

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung -122.397,07 -64.509,08
- davon für Altersversorgung Euro -82,40 

(Euro 0,00)

-718.024,52 -389.517,29
 

3. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und Sachanlagen -1.765,65 -2.621,82

 

4. sonstige betriebliche Aufwendungen -127.659,38 -78.976,88
- davon Aufwendungen aus der Währungs-

umrechnung Euro -4,02 (Euro -33,31)
 

5. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 -0,02
 

6. Ergebnis nach Steuern 111.102,93 220.639,18

 

7. Jahresüberschuss 111.102,93 220.639,18

 
 

8. Entnahmen aus Gewinnrücklagen
a) aus anderen Gewinnrücklagen 268.262,15 0,00

 

9. Einstellungen in Gewinnrücklagen

a) in satzungsmäßige Rücklagen 0,00 -146.655,18

b) in andere Gewinnrücklagen 0,00 -73.984,00

0,00 -220.639,18
 

10. Bilanzgewinn 379.365,08 0,00



ClientEarth gGmbH, Berlin
 

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021

Anlagenspiegel
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Anschaf-
fungs-,
Herstel-
lungs-
kosten

Zugänge Abgänge Umbuchun-
gen

Anschaf-
fungs-,
Herstel-
lungs-
kosten

kumulierte
Abschrei-

bung

Abschrei-
bung

Geschäfts-
jahr

Abgänge Umbuchun-
gen

kumulierte
Abschrei-

bung

Zuschrei-
bung

Geschäfts-
jahr

Buchwert
Geschäfts-

jahr

Buchwert
Vorjahr

01.01.2021 31.12.2021 01.01.2021 31.12.2021 31.12.2021 31.12.2020
Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

              
 

A. Anlagevermögen
 

I. Sachanlagen 3.254,79 5.685,65 8.940,44 3.254,79 1.765,65 5.020,44 3.920,00 0,00

Summe Anlagevermögen 3.254,79 5.685,65 8.940,44 3.254,79 1.765,65 5.020,44 3.920,00 0,00
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Anhang

ClientEarth gGmbH, Berlin

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der Jahresabschluss der ClientEarth gGmbH wurde auf der Grundlage der Rech nungs legungsvor-

schrif ten des Han delsgesetzbuchs aufgestellt.

Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firma laut Registergericht: ClientEarth gGmbH

Firmensitz laut Registergericht: Berlin

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Berlin (Charlottenburg)

Register-Nr.: 202487

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit

abnutz bar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermö-

gens ge genstände linear vorgenommen.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewer-

tet.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet.

Da bei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.
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Der Jahresabschluss enthält auf fremde Währung lautende Sachverhalte, die in Euro umgerech net

wur den.

Forderungen und Verbindlichkeiten in fremder Währung sind mit dem Devisenkassamittelkurs am

Bi lanz stichtag bewertet. So weit der Kurs am Tage des Geschäftsvorfalles bei Forderungen darun-

ter bzw. bei Ver bindlichkeiten darüber lag, ist dieser angesetzt.

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

im We sentlichen übernommen werden.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr

fand nicht statt.

Angaben zur Bilanz

Angaben zu Ausleihungen, Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 
(§ 42 Abs. 3 GmbHG / § 264c Abs. 1 HGB)

Gegenüber den Gesellschaftern bestehen die nachfolgenden Rechte und Pflichten:

Sachverhalte 2021 2020
Euro Euro

Forderungen 213.337,00 120.169,85
Verbindlichkeiten 0,00 12.592,89

Der Gesamtbetrag der bilanzierten Forderungen mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr be-

trägt 381.017,00 Euro (Vorjahr: 599.340,80 Euro).

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt 384.474,91

Euro (Vorjahr: 451.711,00 Euro).

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt 12.592,89 Euro

(Vorjahr: 12.592,89 Euro).
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Sonstige Angaben

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Ar-

beit nehmer betrug 11,75.

Unterschrift der Geschäftsleitung

Berlin,  Prof. Dr. Hermann Ott
Ort, Datum Unterschrift



CLIENTEARTH GGMBH
KONTENNACHWEIS ZUR BILANZ

 FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR 2021 BIS ZUM 31. DEZEMBER 2021
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AKTIVA

 Bezeichnung
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

Sachanlagen
Sonstige Betriebs- u. Gesch.ausstattung 3.920,00 0,00

 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
Forderungen gegen GmbH-Gesellschafter 213.337,00 120.169,85
Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 95.817,20
Sonstige Vermögensgegenstände (b.1 J) 167.680,00 2.336,75
Kautionen 3.570,00 3.570,00

384.587,00 221.893,80
 

Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks
KBC Bank NV DE41 3052 4400 0000 2968 01 494.731,64 544.138,00
KBC Bank NV DE94305244001107296804 GBP 15.045,10 15.410,51
PayPal 388,64 0,00
Bewertungskorrektur Guthaben Kreditins. 1.144,82 887,56

511.310,20 560.436,07
 

Rechnungsabgrenzungsposten
Aktive Rechnungsabgrenzung 1.149,18 1.776,18

 

900.966,38 784.106,05
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KONTENNACHWEIS ZUR BILANZ
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PASSIVA

 Bezeichnung
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

Gezeichnetes Kapital
Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

 
Gewinnrücklagen
Zweckgebundene Rücklagen 0,00 164.935,35
Freie Rücklagen 0,00 103.326,80

0,00 268.262,15
 

Bilanzgewinn
Bilanzgewinn 379.365,08 0,00

 
Rückstellungen
Urlaubsrückstellungen 14.791,00 0,00
Sonstige Rückstellungen 13.784,41 17.454,95
Rückstellungen f. Abschluss u. Prüfung 10.958,09 9.085,06

39.533,50 26.540,01
 

Verbindlichkeiten
Verbindlichk.gegenüber verbundenen UN 12.592,89 0,00
Verbindlichkeit.gg. Gesellschafter 0,00 12.592,89
Verbindl. aus Lieferungen u. Leistungen 1.485,52 24.709,09
Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 158,39
Sonstige Verbindlichkeiten (bis 1 J) 432.009,12 425.698,32
Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer 10.980,27 0,00
Verbindlichkeiten soziale Sicherheit 0,00 1.145,20

457.067,80 464.303,89
 

900.966,38 784.106,05
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 Bezeichnung
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

Rohergebnis
Periodenfremde Erträge 2.348,00 0,00
Erträge aus der Währungsumrechnung 511,02 0,00
Erträge Bewertung Finanzmittelfonds 257,26 0,00
Zuwendungen, sonstige 0,00 3.215,00
Zuwendung Dtsch. Postcode Lottery 0,00 55.542,76
Zuwendungen diverse 740.837,58 359.233,42
Förderung EU-Projekt 239.542,90 239.543,00
Zuwendungen Ko-Finanzierung LIFE+ 0,00 81.476,91
Sonstige betriebliche/regelmäß.Erträge 354,02 830,00
Erträge Auflösung von Rückstellungen 9.958,43 0,00
Erstattungen AAG 6.598,59 0,00
Fremdleistungen 41.855,32- 48.085,90-

958.552,48 691.755,19
 

Löhne und Gehälter
Löhne und Gehälter 580.836,45 320.745,52
Gehaltskosten Urlaubsrückstellung 14.791,00 4.216,68
Pauschale Steuern Arbeitnehmer 0,00 46,01

595.627,45 325.008,21
 

soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversor-
gung und für Unterstützung
Gesetzliche Sozialaufwendungen 122.203,86 63.144,87
Beiträge zur Berufsgenossenschaft 0,00 1.145,84
Freiwillige soziale Aufwendung. LSt-frei 110,81 218,37
Aufwendungen für Altersversorgung 82,40 0,00

122.397,07 64.509,08
 

Abschreibungen
 

auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen
Abschreibungen AV (oh. Kfz u. Gebäude) 494,38 0,00
Sofortabschreibung GWG 1.271,27 2.621,82

1.765,65 2.621,82
 

sonstige betriebliche Aufwendungen
Aufwendungen aus der Währungsumrechnung 4,02 0,00
Aufwend. Bewertung Finanzmittelfonds 0,00 33,31
Zuwend./Spenden für mildtätige Zwecke 0,00 400,00
Zuw./Sp. kirchl./relig./gem.nütz. Zw. 20.000,00 0,00
Miete 39.698,40 32.994,00
Instandhaltung betrieblicher Räume 204,27 292,55
Sonstige Raumkosten 605,52 597,86
Versicherungen 1.237,09 532,99
Verwaltungsgebühren Anfragen 324,38 90,10
Abzugsf.Verspätungszuschlag/Zwangsgeld 0,00 3,00
Aufwendungen ohne Beleg 0,00 48,88
Öffentlichkeitsarbeit 2.000,00 1.144,25
Repräsentationskosten 0,00 3.705,74

 

Übertrag
64.073,68-

238.762,31
39.842,68-

299.616,08
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 Bezeichnung
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 
Übertrag 238.762,31

64.073,68-
299.616,08
39.842,68-

 
sonstige betriebliche Aufwendungen
Bewirtungskosten 1.793,25 964,70
Aufmerksamkeiten 17,00 0,00
Reisekosten Arbeitnehmer 633,63 0,00
Reisekosten Arbeitnehmer, Fahrtkosten 1.735,14 1.832,01
Reisekosten AN Verpflegungsmehrauf. 6,50 221,00
Reisekosten AN Übernachtungsaufwand 437,68 590,40
Reparatur/Instandh. Betriebs- u. Gesch. 22,03 0,00
Wartungskosten für Hard- und Software 115,57 670,12
Sonst. Reparaturen und Instandhaltungen 370,25 0,00
Stellenanzeigen 2.275,88 1.067,17
Sonstige betriebl. regelm. Aufwendungen 309,03 0,00
Fremdleistungen/Fremdarbeiten 189,92 0,00
Porto 106,61 59,20
Telefon 933,17 852,48
Bürobedarf 1.299,24 739,30
Zeitschriften, Bücher (Fachlit.) 3.095,03 1.096,38
Fortbildungskosten 1.994,55 1.833,00
Rechts- und Beratungskosten 25.120,47 14.578,11
Buchführungskosten 12.940,90 9.290,72
Abschluss- und Prüfungskosten 6.684,63 4.299,46
Aufwend. zeitl.befr. Überlass.v.Rechten 134,37 0,00
Nebenkosten des Geldverkehrs 2.370,24 1.040,15
Sonstiger Betriebsbedarf 382,43 0,00
Werkzeuge und Kleingeräte 618,18 0,00

127.659,38 78.976,88
 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0,02

 

Jahresüberschuss 111.102,93 220.639,18

 
Entnahmen aus Gewinnrücklagen

 
aus anderen Gewinnrücklagen
Entnahmen aus anderen Gewinnrücklagen 268.262,15 0,00

 
Einstellungen in Gewinnrücklagen

 
in satzungsmäßige Rücklagen
Einstellungen satzungsmäßige Rückl. 0,00 146.655,18

 
in andere Gewinnrücklagen
Einstellung in andere Gewinnrücklagen 0,00 73.984,00

 

Bilanzgewinn 379.365,08 0,00
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BESONDERE AUFTRAGSBEDINGUNGEN DER BDO AG
WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT SOWIE
ALLGEMEINE AUFTRAGSBEDINGUNGEN FÜR
WIRSCHAFTSPRÜFER UND
WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT
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